
Freikag den 7 Dezember 1923

Aus ber Htadt Halle
Anzeigenpreis bis auf weiteres

Anzeigenpreis 21 Eoldpfennig die zehngeſpaltene Jnſeratenzeile
Reklamezeilenpreis 80 Goldpfennig

e

Bezugsgebühr einſchl Bringerlohn für die Zeit vom 1 vis
7 Dezember 1923 700 Milliarden abgeholt in den Ausgabe

ſtellen 650 Milliarden

Schlüſfelzahlen und Preiſe
Verhältniszahl für den Steuerabzug vom Arbeitslohn Woche vom

9 bis 15 Dezember 850 066
Die Kohlenpreiſe Briketts ab Platz der Großhändler mit Gleis

anſchluß 1,350 Billionen ohne Gleisanſchluß 1,360 Klein
händler 1,380 frei Haus 1,590 Grudekoks ab Lager 1,350

Billionen Kleinhandel 1,380 frei Haus 1,450 Billionen Preß
ſteine frei Haus 300 Billionen

Das Brot koſtet 850 Milliarden Milch 280 Milliarden

Das Kind der Gegenwart und die Schule
1900 das Jahrhundert des Kindes
Aerzte Künſtler Pädagogen und Juriſten ſie alle wollten

im Dienſte des Kindes die Vervollkommnung des künftigen Ge
ſchlechts Was iſt kaum 25 Jahre nach Ankündigung dieſes großen
Zieles noch vorhanden Vieles verraucht Welche Wendung
Leberall Kinderelend allüberall Leiden des deutſchen Kindes
Die ſchulärztlichen Unterſuchungen zeigen einen gang erheblichen
Rückgang des Körpergewichts der ſchulpflichtigen Jugend Zahl
reiche beim Reichsgeſundheitsamt eingelaufenen Berichte laſſen
erkennen daß die gegenwärtigen ſchlechten Ernährungsverhält
niſſe denen des 2 Und 3 Kriegsjahres gleichen Der Entwick
lungs und Geſundheitszuſtand der Kinder iſt durchſchnittlich er
heblich ſchlechter als vor dem Kriege Die Haupturſachen für den
traurigen Ernährungszuſtand unſerer Kinder liegen zunächſt in
der herrſchenden Teuerung ſodann aber in der mangelhaften
Milchverſorgung der Stadtkinder die mit der Leiſtungsunfähigkeit
eines großen Teiles des Milchviehes zuſammenhängt Wenn vor
dem Kriege auf Kopf und Tag Liter Milch in den Städten
zur Verfügung ſtand ſo iſt in der Jetztseit kaum Liter vor
handen Nach Wahrnehmungen in den ſtädtiſchen Volksſchuken
haben manche Kinder kein Hemd mehr auf dem Leibe auch mit
dem Ankerzeug und Schuhwerk der Schukpflichtigen ſieht es teil
weiſe ſehr windig aus Jetzt fehlt es vielen Volksſchülern ſogar
am Frühſtücksbrot

Was im Erzgebirge vor 50 Jahren noch alltägliche Koſt der
ärmeren Volkskreiſe war Kartoffeln und Sals früh Kartoffeln
ſpät kalte Kartoffeln in der Schultaſche das müſſen jetzt nach dem
Kriege tauſende deutſcher Kinder am eigenen Leibe erfahren Das

nt der elendeſten Ernährung iſt für hunderttauſende deut
ider angebrochen Die Entſchließung des Bundes der

reichen der Stadt Halle vom 30 Nov d J konnte beweg
nicht gefaßt werden Darum ſchweigen wir lieber von der

d Hilfloſigkeit des kranken Kindes von dem vieles zu
n ware
And neben dieſer leiblichen Not die viel ernſtere geiſtige die

chuliſche die Lernmittelnot Die deutſche Reichs Verfaſſung be
ſtimmt in S 145 Anterricht und Lernmittel in der Volksſchule ſind
unentgeltlich Was für einen traurigen Anblick gewährt uns bei

äherem Zuſehen der Torniſter die Schultaſche manches Volks
lers zumal der arbeitsloſen Eltern Der ſogenannte Feder

aſten faſt leer kein ganzer Schieferſtift kein richtiger Bleiſtift
mehr keine brauchbare Schulfeder mehr vorhanden Daneben ein
abgenutztes ſchmutziges Fibel oder Leſebuch ein zerleſenes Reli
gionsbuch oder Realienbuch in dem die Blätter wüſt durchein

der liegen viele auch wohl ganz fehlen Dazu die ſnangelhafte
affenheit der Zeichenutenſilien und der Materialien für
fertigkeitsunterricht Dem einen fehlt der Zeichenblock

klagt über Mangel an Gummi einem dritten fehlen die
tifte Dieſes Kind hat keine Wolle zum Stricken jenes

weder Zwirn noch Stoff zum Nähen Als die Eltern vollbeſchäf
tigt waren und verdienten erſchienen ihnen die Preiſe für Lern
inittel ſchon zu hoch And nun jetzt

Wie ſoll das Kind dem Unterricht folgen wenn es nichts
Warmes auf und nichts Warmes im Leibe hat Wer will es
helten wenn es häusliche Arbeiten nur ſchlecht und widerwillig

acht Darum ihr die ihr noch habt die ihr noch Schulbücher
eln Teſtamente Schiefertafeln Federbüchſen Farbenkaſten be
die eure glücklichen Kinder nicht mehr brauchen verkauft

ſolche Dinge nicht für lumpiges Papiergeld beim Althändler ſon

Hludent und Arbeiter
Jm Rahmen der allwöchentlich ſtattfindenden Hoch

ſchulringſprechabende wurde letzthin das Problem
Student und Arbeiter wieder beſprochen Wir

halten dieſe Frage für wichtig genug um ſie hier zu
erörtern

it es eine deutſche Jnduſtrie gibt in den letzten beiden
altern hat ſich im deutſchen Volke eine tiefe Kluft
Akademiker und Arbeiter gebildet Die Maſchine hat ſich
n gedrängt Auf der einen Seite ſtehen die Jngenieure

Geiſtes die die Maſchine errechnen und ſie in Bewegung
n auf der anderen die rohe Kraft der Arbeitermillionen die

be Maſchine bedienen und ſelbſt zu einem Stück Maſchine
Akademiker und Arbeiter haben kein Verhältnis mehr

Dazu geſellt ſich ein tiefgehendes Mißtrauen auf bei
Ueberheblichkeit des Akademikers gegenüber dem

t ſteht auf einer Stufe mit dem Neid des Arbeiters
Akademiker nur den Nichtstuer ſieht
hrend des Krieges iſt dieſer Gegenſatz nicht hervorgetreten
ſame Not hat das deutſche Volk in allen Teilen zuſammen
ißt Die Revolution von 1918 hat den alten Zwiſt wieder

e Oberfläche treten Iaſſen Die Gegenſätze wurden geſpann
s je zuvor Unter dieſen Vorausſetzungen traken Deutſch

länds Studenten in die Fabriken und Maſchinenſäle um gemein
ſam mit dem deutſchen Arbeiter ihren Lebensunterhalt zu ver
dienen

Der deutſche Werkſtudent hat ſich hineingeſtellt in den ſozialen
lt der in ſeinem Volke gähnt Wird er fähig ſein ihm zu

e Das iſt eine von den großen Entſcheidungsfragen von
deren Beantwortung unſeres Vaterlandes Zukunft mit abhängt

Es iſt gewiß nicht leicht die Brücke vom Arbeiter zum Aka
demiker zu bauen Sie ſind beide zu verſchieden als daß auf
eininal die große Trennungslinie überwunden werden könnte
Der gute Wille auf der einen Seite iſt noch lange nicht genug
wenn nicht auch die andere Seite denſelben guten Willen bekundet
Sonſt geht es ſo wie es in den erſten Nächkriegsjahren immer
wieder vorgekommen iſt Die Arbeiter treten einfach in den Streik
nd machen die Wiederaufnahme der Arbeit von der Entlaſſung
der Werkſtudenten abhängig Warum Weil ſie in ihnen ihre
Feinde ſehen Menſchen mit einer anderen Sprache mit einer an
deren Auffaſſung vom Leben Menſchen einer anderen partei
nolittiſchen geſellſchaftlichen Gruppe weil ſie in den Studenten die
Verbündeten ihrer kapitaliſtiſchen Arbeitgeber ſehen

beſchenkt notleidende Volksſchüler auch ſolche deren Eltern es
nicht verdienen Eine Kindeshand iſt bald gefüllt Der heilige
Chriſt ſpricht Was Jhr tut dieſer Geringſten Einem das habt

Jbr mir getan VölkelDie Frau und die Gerenwarksnöte
Die Frauenhilfe der Georgengemeinde veranſtaltete Mittwoch

einen Abend der ſich anläßlich der Reichserziehungswoche mit Er
ziehungsfragen beſchäftigte Nach einem Begrüßungswort von P
G eke der darauf hinwies was wir unſeren Kindern ſchuldig
ſind hielt Direktor P Koenneke einen Vortrag über Die
deutſch evangeliſche Frau und die Gegenwartsnöte ihrer Familie
Gegenüber den mannigfachen Nöten die in der Gegenwart die
Familie bedrücken forderte er mehr Jnnerlichkeit und mehr Ge
meinſchaftsleben in Freude und Spiel Muſik und Religion Die
Familie als Zelle des Stagates iſt berufen die Geſundung unſeresVolkslebens herbeizuführen Folgende Enſſchneſung fand ein

mütige Anahme

Mit der 20000 Mitglieder zählenden evang Schul
gemeinde der Stadt Halle erheben auch die deutſch evang
Frauen der Georgengemeinde ihre Stimme für die endliche
Verabſchiedung eines gerechten Reichsſchulgeſetzes Sie ver
langen für ihre Kinder vollberechtigte evang Schulen Sie
erheben Einſpruch gegen die verfaſſungswidrige Einrichtung
von xreligionsloſen Schulen Sie fordern die evang Eltern
auf auch in der Familie alle Kraft daran zu ſetzen um das
heran wachſende Geſchlecht die Hoffnung unſeres Vaterlandes
zu ſittlichen und glaubensſtarken Menſchen zu erziehen

Der Stenerabzug vom Lohn
Die Verhältniszahl mit der die in der zweiten September

hälfte in Geltung geweſenen Ermäßigungen beim Steuerabzug
vom Arheitslohn zu vervielfachen ſind bekrägt auch für die Zeit
vom 9 his 15 Degember 1923 850 000 Bei der Berechnung des
Steuerabzugs von dem in der Zeit vom 9 bis 15 Dezember 1928
fällig gewordenen und gezahlten Arbeitslohn ſind die Ermäßigun
gen der zweiten Septemberhälfte mit 850 099 zu vervielfachen
Anter Zugrundelegung der Verhältniszahl 850 600 ergeben ſich
z B folgende

für die Zeit

von bis15 30 9 23Grundsahl
8 12 22

850 000
9 15 12 23

850 000

Wochenermäßigungen
f Steuerpfl f jed minder

u Ehefrau je ährige Kind
172 800 1152 000

146 880 000 090 979 200 000 000

46 880 000 000 6979 200 000 000

f Werbungs
oſten
1440 000

1 224 000 000 000

1224 000 000 000

Die Gaſgenvuype
Schöffengericht

Bei dem Amzug der Sozialiſten und Kommuniſten am 4 Mai
1923 wurde dem Zug ein Galgen mit einer Puppe vorangetragen
welcher die Jnſchrift trug Nieder die Regierung Cuno hoch die
Räterepublik Dieſen Galgen trug ein 19jähriger Arbeiter der
ſich geſtern vor dem Schöffengericht wegen Beſchimpfung der
Republik zu verantworten hatte Der Beſchuldigte gab an daß
er damals arbeitslos geweſen ſei und daß man ihn gedrängt
habe der Kommuniſtiſchen Partei beizutreten der er dann auch
4 Wochen angehört habe Er ſei da er der Größte geweſen ſei
vom Erwerbsloſenrat dazu beſtimmt worden den Galgen zu
tragen Gedacht will er ſich bei der ganzen Sache nichts haben
Bis auf den Markt wo Urban eine Rede hielt ſei er ungehindert
gekommen Dort haben ſich Schupo durch die Menge gedrängt und
ihm ſei der Galgen entriſſen worden Das Gericht verurteilte ihn
zu einer Woche Gefängnis und 1 Billion Geldſtrafe
ſtellte ihm aber bedingke Begnadigung in Ausſicht

S

Als im April d J der Bauarbeiterſtreik ſtattfand wurden
an einem Grundſtück der Reilſtraße Putzarbeiten vorgenommen
Die dort Arbeitenden ein Maurermeiſter mit ſeinem Bruder und
Neffen wurden eines Tages von einem Trupp Streikender un
gefähr 40 50 Mann die ſich vor dem Bau angeſammelt hatten
aufgefordert die Arbeit einzuſtellen Dabei ſollen die Worte

Lump Streikbrecher wenn ihr nicht aufhört ſchlagen wir euch
die Knochen kaput gefallen ſein Es hatte ſich eine große Men
ſchenmenge angeſammelt Als die herbeigerufenen Schupobeamten
erſchienen ging die Menge nach allen Himmelsrichtungen ausein
ander Von den Auseinandergehenden wurden nun verſchiedene
von den Beamten nach Nam und Art befragt und wer Bau
arbeiter war mußte zwecks Feſtſtellung der Perſonalien mit nach
der nahegelegenen Wache Es waren 10 Bauarbeiter welche ſich
nun geſtern wegen Nötigung und Beleidigung zu verantworten
hatten Vor dem Schöffengericht beſtritten ſie ſich unter der
Menge welche die Worte ausgeſtoßen befunden zu haben Dieſes
konnte auch durch keinen Zeugen widerlegt werden Das Gericht
ſprach deshalb die Beſchuldigten frei

Wie ſoll ſich der Student ſeinem Arbeitskollegen gegenüber
benehmen Soll er ihn zu ſeinen eigenen Anſchauungen zu er
ziehen verſuchen Soll er ihn alſo etwa aus einem Kommuniſten
zu einem Nationaliſten zu erziehen verſuchen Oder ſoll er um
gekehrt ſelbſt ein anderer werden und ſo die ſoziale Kluft zu be
ſeitiger verſuchen Sollen die deutſchen Werkſtüdenten nicht nur
äußerlich auf dem Arbeitsplatz ſondern auch innerlich mit ihren
Anſchauungen und Jdealen Arbeiter werden

Keins von beiden kommt in Frage Wir dürfen dieſe Erfah
rung als eine der wichtigſten der letzten Jahre werkſtudentiſcher
Arbeit buchen Verkleiſtern läßt ſich der Gegenſatz zwiſchen Ar
beiter und Student nicht Dazu ſind junge Studenten einfach nicht
fähig Wer einmal verſucht hat auf dem Gebiete der Weltan
ſchauung ſeinen Arbeitsnachbar zu bekehren der weiß daß man
damit nicht zum Ziele kommt und niemals kommen kann Aber
kann es anders ſein Wenn der Student vergißt daß er letzten
Endes andere Aufgaben hat als der Arbeiter

Darum wollen wir mutig dazu übergehen das was uns deut
ſche Studenten von den Arbeitern trennt als notwendige Ver
ſchiedenheit anzuerkennen Wir haben beide unſere beſondere Auf
gabe wir haben verſchiedene Pflichten zu erfüllent wenn wir nur
das eine nicht vergeſſen daß wir beide einem gemeinſamen Gan
zen zu dienen haben unſerm Volk Gedanke und Tat ſollen ſich
gegenſeitig bedingen und ergänzen Das wird das richtige Ver
hältnis zwiſchen deutſchem Student und Arbeiter ſein

Mit dieſem Ziel vor Augen dem der gegenſeitigen Achtung
und Anerkennung werden ſich auch Werksſtudent und Arbeiter am
eheſten näher kommen Ganz ſtill und beſcheiden wollen wir deut
ſchen Studenten in den Gruben und Fabriken unſete Pflicht tun
wir haben nichts was wir vor unſern Arbeitskameraden verbergen
mußten wir wollen uns ſo geben wie wir find ohne viel ſchöne
Reden zu halten ohne viel Theorien zu verzapfen Dann werden
ſich am eheſten die Fäden von hüben nach drüben ſpinnen Dann
werden die Arbeiter ſehen daß wir nicht nur Faulenzer ſind und
Richtstuer ſondern daß wir auch mit zuzupacken verſtehen Die
Arbeiter werden Verſtändnis bekommen für geiſtige Arbeit Und
umgekehrt wird das Mißtrauen auf Seiten des Werkſtudenten
ſchwinden Er wird ſich dafür einſetzen daß auf jede nur mögliche
Art und Weiſe der durch die Maſchine entſeelte Arbeiter mit den
Gütern der Kultur in Verbindung gebracht wird Das läßt ſich
wieder nicht mit einem Federſtrich vom grünen Tiſch aus machen
guch nicht durch Organiſationen und Verordnungen Viel per
ſönliches Sicheinſetzen viel Liebe und herzliches Mitempfindet
iſt notwendig um hier allmählich vorwärts zu kommen Das Ziel
iſt nicht von heute auf morgen zu erreichen

Siegfried Scharfe

Ein Brief an Oberpräſidenk Hörſing
Auf Grund der Erklärung des Oberpräſidenten Hörſing im

Reichsrat durch Auffüllung der Reichswehr mit Leuten aus dem
Stahlhelm und anderen nationalen Verbänden werde dieſe um ihren
guten Ruf gebracht hat Oberſtleunant a D Dueſterberg
Halle einen Brief an den Oberpräſidenten Hörſing in Mag

deburg gerichtet in dem auf das ſchärfſte im Namen von Zehn
tauſenden von Stahlhelmleuten derartige Aeußerungen zurück
gewieſen werden Zurückgewieſen beſonders aus dem Munde von
Genoſſen d h von einem Mitgliede einer Partei die einſt den
Ruf des deutſchen Heeres durch Mithilfe an Meutereien im deut
ſchen Heere ſchwer geſchädigt hat

Der Brief läßt nichts an Deutlichkeit zu wünſchen übrig Es
bleibt abzuwarten ob dem Oberpräſidenten ob dieſer kräftigen
Zurückweiſung die Sprache vorſchlägt oder ob er ſich zu rechtfertigen
gedenkt

Aufhebung der Jwangswirtſchaft bei den Mieten Wie Fi
nanzminiſter Dr Luther in der vorgeſtrigen Reichstagsſitzung mit
teilte ſteht eine Verordnung über die allmähliche Aufhebung der
Zwangswirtſchaft bei den Mieten bevor

Keine Schließung der Univerſität Halle Auf die vor einiger
Zeit durch die Preſſe gegangene Notiz hin von einer bevorſtehen
den Schließung verſchiedener Univerſitäten darunter auch Halle
hatte ſich der Halliſche Wirtſchafts und Verkehrsverband an das
preußiſche d l gewandt Wie dieſes jetzt mitteilt
wird dort eine Schließung unſerer Univerſität nicht in Betracht
gezogen

Neue Zuſagmmenrottungen Am 6 Dezember in den ſpäten
Nachmittagſtunden ſammelten ſich auf dem Marktvlatze eine
größere Menge Erwerbsloſer und andere Leute an Dieſe Leute
waren anſcheinend von kommuniſtiſcher Seite nach dem Marktplatz
dirigiert worden um hier zu demonſtrieren Dies wurde jedoch
dadurch verhindert daß der Marktplatz durch die Polizei geräumt
wurde was ohne Schwierigkeiten vor ſich ging Eine größere An
zahl Perſonen wurde wegen Nichtbefoſgung volizeilicher Anord
nungen zur Namensfeſtſtellung zum Poligeipräſtdium gebracht
Vorheugende Maßnahmen gegen die Wiederholung derartiger
Vorkommniſſe für die nächſten Tage ſind getroffen

Der Sprung aus dem Fenſter Ein junger Mann der wegen
Einhruchsdiebſtahls feſtgenommen werden ſollte ſtürzte ſich in
ſelbſtmörderiſcher Abſicht aus einem Fenſter des erſten Stock
werkes des Polizeipräſidiums Erheblich verletzt blieb er auf
dem Bürgerſteig liegen Er wurde in die Klinik überführt

Von der Veißnitzbrücke in die Saale Vermißt wird ſeit
28 November der Rechnungsrat a D Karl Kunter geb 23 Mai
1866 zu Mansfeld wohnhaft in Bleicherode a H Kunter hat
noch am 28 November 1923 von Halle aus an ſeine Ehefrau ge
ſchrieben daß er an der Peißnitzhrücke in die Saale gehen würde
Grund der Tat iſt Furcht vor Strafe Mitteilungen über den
Vermißten insbeſondere Mitteilungen über aufgefundene un
bekannte Tote nimmt die Kriminalpolizei Halle Erkennungs
dienſt Zimmer 117 entgegen

Der veränderte Hallmarkt Auf dem Hallmarkt wurde heute
mit dem Abbruch der Amzäunung des Umformerbaues begonnen
Am Vormittag wurden vierſpännig gewaltige Maſchinen ange
fahren die aus Berlin kamen

Die Tätigkeit der Wucherltelle Von den bei der Wucher
ſtelle des Poligeipräſtotums im Monat November bearbeiteten An
zeigen wegen Preistreiberei Schleichhandels Zurückhaltung von
Waren uſw ſind 39 an die Staatsanwaltſchaft zur Strafverfol
gung abgegeben worden Wegen Vergehens gegen die Preis
ſchilderverordnung mußte gegen 15 Geſchäftsinhaber vorgegangen
werden Jn 7 Hällen wurden von der Wucherſtelle verſchiedene
Waren beſchlagnahmt und bis zur gerichtlichen Entſcheidung ſicher
geſtellt darunter 145 Ztr Weiten und Roggenmehl 8 Ztr
Weigzengrieß 30 Ztr Kakao und 25 Ztr Malzkaffee

Angeſtelltengehälter Der geſtern gefällte Schlichtungsſpruch
lautet 1 Für die erſte Dezemberhälfte wird ein Gehaltsbezug
von 62 50 Goldmark für den ledigen dreißigiährigen Angeſtellten
der Gruppe B II Jnduſtrie I feſtgeſetzt 2 die Gehaltsbezüge aller
anderen Erunpen ſowie Hausſtande und Kindergeld regeln ſich
gemäß dem Auguſtgrundgebalt nach dem auf Grund von Ziffer 1
zu berechnenden Diviſor der Monat November gilt mit den
Zahlungen nach dem zuletzt herausgegebenen Multiplikator
3 370 0060mal Auguſtgrundgehalt als abgegolten 4 die Ver
handlungen über das endgültige Derember Gehalt finden am
18 Desember vormittags 10 Uhr vor dem Schlichtungsausſchuß
ſatt Der aus dem Spruch ſich ergebende Diviſor der für die
Teilung des Auguſtgrundgehaltes in Frage kommt iſt auf 200 000
feſtgelegt

Weiterführung der Straßenbahn Anläßlich der Geflügelaus
ſtellung die in den Wagenhallen an der Freiimfelder Straße ſtatt
findet wird die Linie 6 der Straßenbahn von morgens 8 bis
abends 8 Uhr nicht nur bis zum Bahnhof ſondern bis zum Schlacht
hof weitergeführt

Lieder Abend von Elſe Matkin

Jn Jomellis Liede La Calandrina das die Sängerin uns
geſtern Abend nebſt einigen anderen reizvollen Geſängen B Gio
vannis Pergoleſes und Pacſtellos in dankenswerter Weiſe bot
heißt es unter anderem von der Lerche Sie iſt ſo reizend und hat
ſo ſüßen Klang Auch von Elſe Martin ließ ſich das ſagen Daß
ich damit keine Schmeichelei ſchreibe wird jeder zugeben müſſen
zumal wenn ich mi den Worten des oben zitierten Textes in
freier Weiſe fortfahre Leider muß ich doch Einſchränkungen
machen trotzdem ich ſo ſehr ſie ſch ätze Aber es iſt mein Be
ruf und ich tue es nicht zum Vergnügen

Seit Elſe Martin vor einigen Jahren im Saale der Loge zu
den 5 Türmen ſang und ſiegte iſt ſie in manchen Konzerte in
Halle aufgetreten Mit wechſelndem Erfolge Teils waren die
Lieder ſchuld die keine rechte Stimmung im Zuhörerkreiſe aus
löſen konnten teils war die Sängerin ſelbſt die Veranlaſſung
daß der kritiſchveranlagte Teil des Publikums mit etwas ge
miſchten Gefühlen ihren Vorträgen folgte Wenn man umlernt
ſingt man nicht öffentlich ohne Gefahr zu laufen ſich zu ſchaden
Und noch dazu ſo anſpruchsvolle Geſänge wie wir ſie geſtern
hörten Talent und Stimme verpflichten Danach handelt Elſe
Martin zweifellos Sie ſtrebt raſtlos nach Vervollkommnung
Der volle reiche Erfolg wird ihr nicht fehlen wenn ſie ſich Zeit
gönnt alles ausreifen zu laſſen Eine ſo grund muſikaliſche Natur
mit entzückender Stimme und dem erforderlichen Temperament
und Geſchmack wird ſich die Gunſt im Sturme erobern und an ihreFerſen ſem wenn ſie auf der Höhe der Geſangstechnik ſteht Es
käme noch dazu daß ſie vollſtändig darüber ins klare kommt was
ihre unbeſtriktene Domäne iſt und daß ſie dieſes Feld beſonders
pflegt Damit will ich durchaus nicht ſagen daß ſie nicht auch mal
einen Abſtecher in ein anderes Gebiet machen dürfte Jeder Künſt
ler wird und muß aber eine Art Spezialiſt ſein Univerſalgenies
denen jede Richtung jeder Stil geläufig iſt ſind ſehr ſehr dünn
geſätseß Ueber den geſtern geſungenen Liedern Tag es wie ein Schleier
der das jetzt ſchon große Können der Sängerin ihre Kunſt wohl

ahnen ließ aber doch noch nicht deutlich genug zeigen konnte So
dankbar man der Künſtlerin für die Lieder von Hugo Wolf und
Dvorgk ſein konnte im Intereſſe der Sängerin hätte ich gern an
dere geſehen die ihr mehr entgegenkommen Am Klavier beglei
tete muſikaliſch aber doch zuweilen zu laut und ohne den letzten

r Schliff der für Wolfs Geſänge unerläßlich iſt Ulrich
Heintke

Martin Frey



Geflügelausſtellung Der Geflügelzüchter Gauverband Halle
a d dem 22 Geflügel bzw Kleintierzüchtervereine angeſchloſ
ſen find hält am 8 und 9 ſeine 1 Junggeflügel
ſchau in der großen hellen Wagenhalle der ſtädtiſchen Straßen
bahn am e u S ab Die Schau ſoll eine alliähr
lich wiederkehrende ſein Jn dieſem Jahre ſind ausnahmsweiſe
auch Tiere älterer Jahrgänge und ſolche ohne Fußring zugelaſſen
Mit der Ausſtellung e eine Sonderſchau franzöſiſcher Bagdetten
und der Reiſebrieſtaubenzüchter Vereinigung für Halle a d S
und Umgegend verbunden Nach den vorliegenden Anmeldungen
werden 410 Hühner und Enten 20 Puten und Gänſe und 580
Tauben ausgeſtellt Auch eine dauernde Ausſtellung landwirt
chaftlicher Maſchinen und Geräte befindet ſich in der Halle ſo daß
er Beſuch der Ausſtellung für jeden beſonders aber für Land

wirte ſehr lohnend ſein dürfte
2637 Fremde im November Nach Mitteilung des Statiſti

ſchen Amtes ſind in den hieſigen Gaſt und Logierhäuſern im No
vember 1923 2179 männl und 458 weibl zuſammen 2637 Fremde
abgeſtiegen Darunter befanden ſich 61 Perſonen die ihren Wohn
ſitz im Auslande hatten und zwar 57 männl und 4 weibl mit
fremder Staatsangehörigkeit Jm November 1922 waren es 6199
männl und 1417 weibl zuſammen 7616 Tremde im November
1913 7825 männl und 1148 weibl zuſamme t 973 Fremde

Stadttheater Heute Freitag 7 Ahr Madame Butter
fly Sonnabend Fidelio Sonntag abends 7 Uhr Der Schatz
gräber Montag Jmproviſationen im Juni

Thaliatheagter Jm Thaliatheater wird am Sonntag abend
das mit zahlloſen Erfolgen gekrönte Luſtſpiel Flachsmann als
Erzieher von Otto Ernſt neu in den Spielplan aufgenommen
tet ſind die Damen Ziegler Seſſing Strohm Ambronn
Heller und Grethner Die Herren Durra Haller Förſter Hoff
mann Henſel Tiedemann Walter Herrmann Helſing
Henneberg Spielleitung Fritz Günzel
an der Kaſſe des Stadttheaters

Raffke am Riebeckplatz Der Raffkefilm brachte geſtern dem T
ein ausverkauftes Haus und er wird wohl die ganze Woche hindurch
eine außerordentliche Zugkraft beweiſen Er iſt Lee Parry auf den Leib
geſchrieben die die Tochter Raffkes mir der bekannten reizenden
Drolligkeit und natürlichen Anmut ſpielt Raffke Werner Krauß iſt
ein reichgewordener Viehhändler der brutal in das Liebesverhältnis
wiſchen ſeiner Tochter und einem ſeiner Mitarbeiter eingreift Aber
ie Tochter ſtellt ihn vor die vollendete Tatſache ihrer heimlichen Heirat

mit dem Geliebten und der Alte gerät mit ſeiner Vaterliebe und Ge
mütlichkeit in Konflikt Schließlich bringt Raffke es fertig ſeine ge
liebte Tochter und ſein Enkelkind wieder in ſein Haus zu bringen
indem er deren Mann einfach bankerott gehen läßt Die Tochter findet
im Hauſe des Vaters richtiggehende Raffkezuſtände mit verſchwenderiſchen
Banketten und adeligen Gäſten die ſich hinter dem Rücken Raffkes
weidlich luſtig machen Auch ein Lumpenbaron iſt da der ihr nach
und eine Tänzerin die Geliebte des Barons die letzteren ſchli
erſchießt aus Eiferſucht So rollt in bunter Reihenfolge der Filt
ſeinem verſöhnlichen Schluß Ein ſehr guter HaraldLlohydFilm in
dem wie immer Schlauheit über brutale Kraft ſiegt fand ebenfalls
großen Beifall

Vereine Vorkräge Verſammlungen
Deutſchnationale Volkspartei Heute Freitag

Laiſerhof Reilſtraße Arbeiter Voigrlär der über
Sozialismus und Kapitalismus Die Gruppe NordOſt bittet um

n nete Erſcheinen der Mitglieder Deutſchnationale Jugend Zuagmmenkunft aller Jugendlichen von 14 21 Jahren jeden Mittwoch von
9 Uhr in der Turnhalle der Frieſenſchule Die Kinder treffen ſi

jeden Sonnabend von 5 Uhr ebendaſelbſt Größere Beteiligu
Jugendlichen iſt dringend erwünſcht Vortrag über die K
heilung vom theologiſchen und med Standpunkt Karten zu dem t
uns bereits angekündigten Vortrag des Geh Rat Anton und Prof
Eger am Monkag abends 8 Uhr im großen Hörſaal der Univerſität
ſind von unſeren Parteifreunden nur bei den Pfarrern ihrer Gemeinde
zu haben

Weihnachtsfeiern der Deutſchnationalen Volkspartei Jugend
gruppe Unſere Weihnachtsfeier findet am Sonnkag 16 Dez nachm
5 Uhr in der Turnhalle der Frieſenſchule ſtatt Es wird ein reich
haltiges vielverſprechendes Programm vorgeführt Die Turnhalle iſt
geheizt Zahlreiche Beteiligung aller Parteifreunde erwünſcht Eintritt
iſt frei Gruppe Mitte Oſt und Mitte Weſt Vieſe beiden
Gruppen haben ihre gemeinſame Weihnachtsfeier am Montag
abends 8 Uhr im Evangeliſchen Vereinshaus Mittelſtraße M
und geſangliche Darbietungen Gruppe Süd Oſt
und Arbeikergruppe Weihnachtsfeier im Hofjäger
Weihnachtsſviel von Kindern und Erwachſenen Das Chriſtkir
Walde Das muſikaliſche Programm verſpricht vorzügliches Weitere
Mitwirkende Volksliedertafel und SeifertOrcheſter Näheres folgt Feſt
rede Kurt Diete Große Weihnachtsfeier der Geſamt
partei Sonnabend 22 Dez abends 8 Uhr im großen ThaliaſaalOberpfarrer Thiede Feſtrede Weitere Mitwirkeirde Sei O r
Streichmuſik Herr Foerſter und Frau Strohm Ambronn vom Stadt
heater Vorverkauf am Donnerstag 13 Dez bei Rühl Poſtſtraße und
Grimm Geiſtſtraße

Stahlhelin Bund der Frontſoldaten Ortsgruppe Halle Rad
fah rer zu einer Beſprechung laut ſchriftlicher Einladung am Sonnabend

Weber
Karten im Vorverkauf

ſpricht im

r

Du mann

8 Dez abends s Uhr im St Nikolaus Nicolaiſtraße Bezirk
Nord Weſt Montag 10 Dez 81 Uhr äabends Bezirksverſammlung
in der Saalſchloßbrauerei Vortrag über den Friedensvertrag Alles
muß erſcheinen Veranſtaltung Hohenmölſen Treffpunkt
am kommenden Sontntag 10 Uhr vorm auf dem Königsplatz vor dem
Stadtſchützenhaus Alle Radfahrer zur Stelle SüdOſt und SüdWeſt
fährt mit Autos Alle nicht per Rad oder Auto fahrenden Kameraden
benutzen den Zug 10 28 Reichsgründungsfeiern am 18
Januar 1924 Es wird vom Veranſtaltungsausſchuß beabſichtigt dieRäichsgründungsfeier am 18 Jan 1924 im größeren Rahmen abzu

halten Namhafte Redner werden gewonnen Die vier größten Säle
der Stadt ſind dazu beſtellt Der Stahlhelm weiſt ſchon jetzt ſeine
Mitglieder in Stadt und Land alle vaterländiſchen Verbände und alle
Deukſchen darauf hin damit dieſe Veranſtaltung zu einer beſonders
wuchkigen Kundgebung aller deutſchfühlenden Kreiſe wird

Vereinigung ehem Angcehöriger des Laudw Jnf Regt 36 Sonntag
9 Dez abends 8 Uhr Monatsverſammlung Hotel Weltkugel Er
ſcheinen iſt Pflicht

Oſtbund Halle Wohltätigkeitsabend Kabarett und Tanz für die
Armen des Bundes am Sonnabend 8 Dez im Hotel Rotes Roß S
Anzeige

Der Haus und Griundbeſitzer Verein ladet ſeine Mitglieder zu einer
Mitgliederverſammlung zum Sonntag 9 Dez nach Beths Bunter
Bühne Jägergaſſe 1 ein Zuſchläge für Dezember Grundſteuer
Hypothekenaufwertung

Tierſchutzyerein für Halle u Umg Freitag
6 Uhr Mitgliederverſammlung in der Ratsſchenke
ſchäfts und Kaſſenbericht Sonſtiges

Aus der Heimat
Weißenfels Oskar Dietrich Der Seniorchef der

Papierfabrik Oskar Dietrich Kommanditgeſellſchaft Oskar
Dietrich iſt geſtorben Jm Mai d J war er 80 Jahre alt ge
worden und konnte im vorigen Jahre mit ſeiner Gemahlin die
goldene Hochzeit feiern Vor 50 Jahren hat er der Senior der
deutſchen Papiermacher ſein Werk gegründet und hat es aus
kleinen Anfängen zu der heutigen Bedeutung und Größe herauf
geführt Dabei iſt Oskar Dietrich ein Mann mit klarem weit
ſchauenden Blick nie hervorgetreten Er war trotz ſeiner Erfolge
ſtets ein beſcheidener Menſch aber vielleicht gerade deshalb ein
echter deutſcher Mann Möchten uns in Gegenwart und Zukunft
Männer ſolchen Schlages beſchieden ſein

Gotha Eine furchtbare FamilientragödieEine entſetzliche Bluttat erſchüttert hier die Gemüter Der frühere
Tierzüchtinſpektor der Gothaer Landwirtſchaftskammer Dr Jim
mermann hat ſeine beiden Kinder nachts durch Meſſerſtiche er
mordet und ſich dann der Polizei geſtellt Er gibt als Grund zu
der furchtbaren Tat eheliche Zerwürfniſſe an Tatſache iſt daß
ſich Zimmermanns Frau die er fortgeſetzt mißhandelt hatte von
ihm entfernte und zu ihren Eltern nach Stuttgart zurückging
Die beiden Kinder einen zehnjfährigen Knaben und ein etwas
jüngeres Mädchen hatte der Mörder auswärts in Pflege gegeben
ſie aber dieſer Tage wieder nach Gotha zueückgeholt Am Sonntag
abend brachte er beide zu Bett und totete ſin gleich darauf durch
Meſſerſtiche in das Herz

Weimar Todesſtrafe Nach zweitägiger Verhandlung
wurde im Schwurgerichtsprozeß gegen den Arbeiter Werner Mat
thes aus Raaſen der beſchuldigt iſt am 11 Auguſt 1920 im We
bicht bei Weimar die frühere Souffleuſe Pölch aus Chemnitz er
ſchoſſen und beraubt zu haben das Urteil gefällt Obwohl gegen
den Angeklagten nur ein Jndizienbeweis vorlag bejahten die Ge
ſchworenen ſämtliche Schuldfragen Der Anklagevertreter bean
tragte Todesſtrafe Das Urteil lautete wegen Mordes auf Todes
ſtrafe wegen anderer Straftaten unter Annahme mildernder Um
ſtände zu einer Geſamtſtrafe von drei Jahren ſechs Monaten Zucht
haus unter Zuſammenziehung mit der gegenwärtig zu verbüßenden
Strafe

Altenburg Das Gewehr im Hühnerſtalk Alsbei einem Gutsbeſitzer in Polzig in kurzer Zeit dreimal ein
gebrochen worden war wobei der Dieb auch fedesmal einige Hüh
ner geſtohlen hatte brachte der Beſtohlene eine geladene Flinte ſo
an daß beim Oeffnen des Hühnerſtalles der Schuß auf den Ein
dringling loesgehen mußte Jn einer der nächſten Nächte geſchah
was beabſichtigt war Die Schrotladung verletzte den Einbrecher
ſo ſehr daß er ſofort ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte
wodurch er mit ſeinen Diebesgeſellen entlarvt wurde Dem Ein
brecher war die Schrotladung ins Geſicht und in die Bruſt ge
fahren Die ſchwere Verletzung hat ſeinen Tod herbeigeführt
Seitdem kommen in dortiger Gegend faſt keine Einbrüche mehr
vor während vordem allnächtlich geſtohlen wurde

e un n

14 Dez nachm
Tagesordnung Ge
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Zurnen Hpork und Spiel
Die Weklerlage im Hatz

Eigenbericht des Schiklubs Halle E V
Aus dem Harz wird bei gelindem Froſt fortdauerndes Winter

wetter gemeldet Von den Winterſportplätzen Altengu Braun
lage und Schierke liegen nach unſeren telephoniſchen Exkundigun
gen Meldungen über neue ergiebige Schneefälle vor An einigen
Stellen iſt der Schnee noch etwas Hart doch ſind die Voraus
ſetzungen für den beſten Winterſport gegeben Auf dem Brogen
herrſchte bis jetzt ein außerordentlich mildes Wetter das nur
einmal in der Nacht zum Sonntag durch Ausſtrahlungen auf
minus 10 Grad herabging Die Temperaturen ſchwanken wiſchen
3 und 6 Grad Infolge des Schneefalls am vergangenen Mitt
woch liegt der Schnee jetzt über einen halben Meter hoch Neu
ſchnee und Rauhreif haben ein prächtiges Winterbild geſchaffen

as Barometer ſteigt ſo daß mit Weiterbeſtehen des Winter
wekters gerechnet werden kann Die nächſten großen winterſport
lichen Veranſtaltungen finden in der Woche vom 13 bis 20 Januar
in Altenau ſtatt Die Vergnſtaltung beginnt mit dem großen
Staffellauf des Oberhaxzer Schiverbandes wobei auch die Harzer
Mannſchaft zu dem Wettbewerb des Deutſchen Schiverbandes
ſtarten wird Neu iſt eine Winkerſportausſtellung die zu dieſer
Zeit in Altenau abgehalten wird Zuſommenfaſſend kann alſo
geſagt werden daß die Winterſportverhältniſſe im Oberharz ſich
ſeit dem letzten Sonntag weſentlich gebeſſert haben

Der Trokenkurſus des Schiklubs Halle E V beginnt Heute
abend 8 Uhr in der Turnhalle der Städtiſchen Oberrealſchule
in der Nähe der Reilkaſerne

12 Berliner Hallenſportfeſt
Am Sonnabend und Sonntag geht im Berliner Sportpalaſt

das 12 Hallenſportfeſt des Verbandes Brandenburgiſcher Athletik
vereine vor ſich Den Hauptteil des Programms füllen wieder
die Leichtathleken aus Dieſe bringen neben weiteren vielver
ſprechenden Kämpfen elf offene Wetthewerbe zur Entſcheidung
von denen die Staffeln wieder das größte Intereſſe beanſpruchen
Die mal 200MeterStaffel ſieht nach einem abermaligen Siege
des VfB Leipsig aus der DSC Berlin Hamburger Vf L Lübeck
ſcher TV Brandenburg und BSC zu ſchlagen hat Jn der mal
400 MeterStaffel hat der DSC ſeine Vorherrſchaft in erſterLinie gegen SEC Brandenburg Zehlendorf 88 und Teutonia
zu verteidigen Die 1hmal 50 Meter Pendelſtaffel dürfte von
22 Mannſchaften beſtritten werden Der SCC iſt vierfach
Lübecker TV DSC BSC und Brandenburg ſind doppelt ver
treten Jn der 25mal ZweiPundenStaffel wird es wieder den
gigantiſchen Kampf SCC DSC geben Von den übrigen 10 ge
nannten Vereinen ſollten BSC Brandenburg und Lübecker TV
die beſten ſein Jm 60 Meter Einzellaufen gibt es einen KampfLeipsig Berlin Die Mitteldeutſchen ſind durch Fris und Bierich
vertreten während die Reichshauptſtadt ihre Hauptſtützen in
Treppe Krüger Dünker Thurm Bormann Wondracek und
Kammerdiener hat Von den 36 Gemeldeten des 1000 Meter
Hauptlaufens ſeien Peltzer Stettin OttoMagdeburg die Berliner
Schomann Lehmann Kibbert und Kraft hervorgehoben Jm
3000 MeterLaufen fallen unter den 55 Gemeldeten Dieckmann
und OttoMagdeburg VollmannStettin Engaſtrand Hamburg
Seltner Leipsig Tumoszeit Fannrich Murawski und Horlemann
Berlin auf Für das 1500 Meter Vorgabelaufen liegen 94 Mel
dungen vor Otto Magdeburg hat bis zu 100 Meter aufzuholen
Das 60 Meter Hürdenlaufen ſollte Kaſten trotz guter Gegnerſchaft
gicht zu nehmen ſein Jm Stabbochſprung ſind der deutſche
Weiſter Lenniger Schumacher Hamburg und der Berliner Meiſter
Bleife zu beachten Jm Kugelſtoßen könnte Hähnchen ſiegreich
bleiben Neben der Leichtathletik kommen noch eine Reihe ande
rer Sportarten wie Ringen Boren Radrennen Reigenfahren
Jiu Jitſu Turnen uſw zur Vorführung

Beſtrafte Fußkallvereine Seitens des Deutſchen Fußball
bundes iſt eine Reihe von Beſtrafungen gegen Vereine wegen
Austragens vom Bunde nicht genehmigter Spiele im Auslande er
folgt Die Dresdener Spielvereinigung der Nürnberger Fußball
verein Wacker München Norden Nordweſt Berlin und Union
Altong ſind mit Spielſperre für Auslandsſpiele bis 1 Juli 1924
beſtraft worden ebenſo ViktoriaBerlin wegen ihres Verhaltens
in der Schweiz Die Spieler Kolpin und Münzenberg vom glei
chen Verein wurden bis zum 1 April 1924 disqualifiziert

Eigentum Verlag u Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b Halle a d S
Verantwortliche Schriftleiter Für den politiſchen Teil Dr jur et phil
Ertich Krüger für den volkswirtſchaftlichen Teil und für Sport Dr jur
Walther Werner für den Börſenteil Auguſt Kinsky für den örtlichen
Teil Provinz Kunſt und Wiſſenſchaft Fritz Roßberg Verantwortlich
für den Anzeigenteil Curt Gebhardt ſämtlich in Halle Sprechſtunde der
Schriftleitung Wochentäglich nur von 10 bis 11 Uhr Für Aufbewahrung

unverlangter Manufkripte wird keinerlei Gewähr übernommen
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Wir bringen auch in diesem Jahre KAngebote die
mninmnnnnnnnmimimnmimnniimiiinimnnininnnmimnn
sich nicht nur durch äusserst niedrige Preise sondern
nun
vor allem durch beste Qualität auszeichnen
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Herrenartikel
Herren Sinsatzhemden

schöne Muster

Herren Barchenthemden
gute Qualität 75

95

Hosenträgermit Gummi und Lederpatte 90 75

Kragenschoner n 25
Kunstseide grosse Auswahl

Herrenoberhemd

40 15
mit 1 Kragen

Herren Dako Hosen

Div Geschenkartikel
75

Haarspangen 9 35
60

Strümpfe Korsette u WollwarenDamenStrumpf
verst Ferse und Spitze

DamenStrumpf
Doppe sohle Hochferse

DamenSeidenflorstrumpf
Doppelsoble Hochferse

Damen Strümpfe volle
gewebt Doppelsokle Hochkferse

Herren Socken
Baumwolle bunt

70

Herren SockenSeidentlor elegante Farben Ia Qualität 50

Damen Wäsche
Damen Hemd 1 95mit Hohlsaum vVerarbeitet

55Damen Beinkleid

25
mit Hohlsaum zum Hemd passend

85

Damen Nachthemd

20

55

75

65

40

Kleiderstoffe
Schottenstoff

für Kinder schöne lebhafte Muster

Cheviot
reine Wolle marine und schwarz

FAnzugstoff
ca 130 em kräftig und haltbar

Blusenstreifen
in grosser Auswahl

KammgarnTwill
130 em reine Wolle für Kostüme

in verschiedenen Mustern

Gürtel Cede
geklochten

Cackleder Tasche
Besuchsform

Bettvorleger
solide Ausführung

Unterröcke u Schürzen
Blusenschürze Büstenhalteraus waschechtem Seelen 35 aus prima Stoflen 75
Wienerschürze Korsett lange Foaus e eeeweeen 50 prima Dre 55
Tändelschürze weiss mit Träger 2 Rauhschalsreich wit Sbebetel vergrbeltet 0 Woile e Farben 35
Warpschürze Garnitur Schal und Mützemit et 50 kür Kinder 95TuchUnterrock SportStutzen 1 25in schönen Farben

TrikotUnterrock Reise Plaids 4 7 5mit Moiré Volant Urnschlagtücher in grosser Auswahl

Baumwollwaren
Hemdentuchkräftige Qualität 75
Köperbarchentr eng 92 95Schlafdeckefarbig 00Hemdenfklanellgestreikt e 98
WischtücherW 65 45

mit reicher Hohblsaumgarnierung

Frauen Barchenthemd
gestreift

DamenSchlüpfhose
in ſchönen Farben

Grosse Ulrichstr 22 24
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